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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Florian Ritter SPD
vom 05.02.2023

Bayern und Iran Ill - Sicherheitslage

Die Ermordung von Jina Mahsa Amini durch iranische Sicherheitsbehérden im Sep-
tember 2022 |6ste die umfangreichsten und andauerndsten Proteste gegen das reli-
gidése Regime im Iran seit 1979 aus. Der anhaltende Terror gegen die Zivilbevolkerung
und die katastrophale Menschenrechtslage im Iran machen eine kritische Betrachtung
der Beziehungen zwischen demokratischen Staaten und der iranischen Diktatur not-
wendig.

Auch in Europa existieren Personen und Organisationen, die dem iranischen Regime
nahestehen und dessen Politik unterstitzen. Sie versuchen, Einfluss zu nehmen und
neue Unterstitzer zu gewinnen. Dies kann sich auf die allgemeine Sicherheitslage
auswirken. So wurden im Oktober 2022 in Berlin Teilnehmende einer Mahnwache
von Unterstitzern des Regimes angegriffen. Gleichzeitig werden immer wieder von
iranischen Geheimdiensten gesteuerte Anschlage und Anschlagsplanungen gegen
Gegnerinnen und Gegner des Regimes bekannt. Der verheerendste Anschlag in
Deutschland ereignete sich 1992 im Berliner Restaurant Mykonos, international be-
kannt wurden zuletzt gescheiterte Plane zur Entfihrung der iranischen Journalistin
und Aktivistin Masih Alinejad.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1. Welche in der Bundesrepublik Deutschland oder in Bayern ver-
botenen Organisationen, die vom iranischen Staat gesteuert werden
oder der iranischen Staatsideologie nahestehen, verfigen Uber ein
Unterstutzerpotenzial in Bayern? 3

2. Welche Einrichtungen und Organisationen in Bayern, neben der im
Verfassungsschutzbericht 2021 genannten ,Islamischen Ver-
einigung Bayern® (IVB) und der von ihr getragenen Moschee, sind
vom iranischen Staat gesteuert oder stehen der iranischen Staats-

ideologie nahe und unterstiitzen diese? ... ... 3
3. Welche konkreten Aktivitdten und Veranstaltungen haben vom irani-

schen Staat gesteuerte und der iranischen Staatsideologie nahe-

stehenden Organisationen seit 2018 in Bayern entfaltet? . . ... 3
4. Wie haben sich die Proteste im Iran und der wachsende Terror

gegen die iranische Bevolkerung auf die Aktivitaten dieser Organi-

sationen und Einrichtungen ausgewirkt? ... 3

51 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung lber geheimdienst-
liche Aktivitaten des Iran in Bayern? 3
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5.2 Inwieweit richten sich diese Aktivitdten auch gegen in Bayern le-
bende Exiliranerinnen und Exiliraner? 4

6. Welche Cyberangriffe, die mutmaRlich vom Iran ausgingen und sich
gegen staatliche oder private Einrichtungen, Firmen oder Organisa-
tionen oder in Bayern lebende Einzelpersonen richteten, sind der
Staatsregierung seit 2018 bekannt geworden? 4

71 Hat sich die Sicherheitslage der in Bayern lebenden Exiliranerinnen
und Exiliraner seit Beginn der Proteste verandert? 4

7.2  Wie bewertet die Staatsregierung deren Sicherheitslage? 4

Hinweise des Landtagsamts 5
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Antwort

des Staatsministeriums des Innern, fiir Sport und Integration
vom 22.02.2023

1. Welche in der Bundesrepublik Deutschland oder in Bayern ver-
botenen Organisationen, die vom iranischen Staat gesteuert werden
oder der iranischen Staatsideologie nahestehen, verfiigen iiber ein
Unterstiitzerpotenzial in Bayern?

Die Anfang der 1980er Jahre von den iranischen Revolutionsgardisten im Libanon ge-
grindete Hizb Allah gilt als der iranischen Staatsideologie nahestehend. Auf die Aus-
fuhrungen im Verfassungsschutzbericht Bayern 2021, S. 98f. (abrufbar unter www.
verfassungsschutz.bayern.de') wird verwiesen.

2. Welche Einrichtungen und Organisationen in Bayern, neben der
im Verfassungsschutzbericht 2021 genannten ,lIslamischen Ver-
einigung Bayern“ (IVB) und der von ihr getragenen Moschee, sind
vom iranischen Staat gesteuert oder stehen der iranischen Staats-
ideologie nahe und unterstiitzen diese?

3. Welche konkreten Aktivitdten und Veranstaltungen haben vom ira-
nischen Staat gesteuerte und der iranischen Staatsideologie nahe-
stehenden Organisationen seit 2018 in Bayern entfaltet?

4. Wie haben sich die Proteste im Iran und der wachsende Terror gegen
die iranische Bevolkerung auf die Aktivitiaten dieser Organisationen
und Einrichtungen ausgewirkt?

Die Fragen 2 bis 4 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Auf die Ausfihrungen im Verfassungsschutzbericht Bayern 2021 zum Schiitischen
Islamismus, S. 58f. und nachrichtendienstlichen Aktivitaten der Islamischen Republik
Iran, S. 378f. wird verwiesen. Dem Landesamt fiir Verfassungsschutz (BayLfV) lie-
gen daruber hinaus keine eigenen Erkenntnisse zu vom iranischen Staat gesteuerten
Organisationen vor.

51 Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung iliber geheimdienst-
liche Aktivitaten des Iran in Bayern?

Die Thematik wird aufgrund der allgemeinen Zustandigkeitsverteilung federfiihrend
von den Sicherheitsbehdérden des Bundes bearbeitet. Dem BayLfV liegen dariber
hinaus keine eigenen Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

Allgemein wird darauf hingewiesen, dass die Schwerpunkte geheimdienstlicher Aktivi-
taten des Iran in der Beobachtung und Bekampfung aktiver oppositioneller Grup-
pierungen sowie in der Ausspahung (pro-)jidischer bzw. (pro-)israelischer Ziele in
Deutschland liegen.

1 https://www.verfassungsschutz.bayern.de/mam/anlagen/vsb_2021_barrierefrei_aktuell.pdf


https://www.verfassungsschutz.bayern.de/mam/anlagen/vsb_2021_barrierefrei_aktuell.pdf
https://www.verfassungsschutz.bayern.de/mam/anlagen/vsb_2021_barrierefrei_aktuell.pdf
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5.2 Inwieweit richten sich diese Aktivitiaten auch gegen in Bayern leben-
de Exiliranerinnen und Exiliraner?

Vereinzelt wenden sich in Bayern ansassige Iranerinnen und Iraner, die sich bedroht
fiihlen, weil sie nach regimekritischen AuBerungen entsprechende Mitteilungen Uber
die sozialen Medien oder das Telefon erhalten, an die 6rtlich zustandigen Polizei-
dienststellen.

Dem BayLfV liegen diesbezliglich keine eigenen Erkenntnisse vor, die entsprechende
Aktivitaten im Sinne der Fragestellung belegen.

6. Welche Cyberangriffe, die mutmaBlich vom Iran ausgingen und sich
gegen staatliche oder private Einrichtungen, Firmen oder Organisa-
tionen oder in Bayern lebende Einzelpersonen richteten, sind der
Staatsregierung seit 2018 bekannt geworden?

Seit mehreren Jahren ist die sehr aktive, immer wiederkehrende iranische Cyber-
angriffskampagne ,Mabna Institute” (alias , Silent Librarian®, ,Cobalt Dickens®, ,Flying
Kitten®), die mutmalilich staatlich gesteuert ist, zu beobachten. Cyberangriffe die-
ses Akteurs richten sich gezielt gegen akademische Einrichtungen und Forschungs-
institute. Konkrete Ziele sind interne Portale wie Bibliotheks-, Forschungs- oder Lern-
plattformen, auf deren Inhalte man nur mit personlicher Autorisierung Zugriff erhalt.
Einige der angegriffenen Bildungseinrichtungen befanden sich auch in Bayern.

Im Ubrigen sind weder in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) noch im bundes-
weit einheitlichen Kriminalpolizeilichen Meldedienst in Fallen Politisch motivierter
Kriminalitat (KPMD-PMK) noch im Vorgangsverwaltungssystem der Bayerischen Poli-
zei (IGVP) explizite, valide Rechercheparameter vorhanden, die eine automatisierte
statistische Auswertung im Sinne der Fragestellung erméglichen wiirden.

Fir eine Beantwortung misste insofern eine umfangreiche manuelle (Einzel-)Aus-
wertung von Akten und Datenbestanden bei den Prasidien der Bayerischen Landes-
polizei und dem Landeskriminalamt (BLKA) erfolgen. Dies wirde zu einem erheb-
lichen zeitlichen und personellen Aufwand flhren. Auch unter Bertcksichtigung der
Bedeutung des sich aus Art. 13 Abs. 2, Art. 16a Abs. 1 und 2 Satz 1 Verfassung
des Freistaates Bayern (BV) ergebenden parlamentarischen Fragerechts der Ab-
geordneten des Landtags kann daher eine Auswertung von Einzelakten u.&. in die-
sem Einzelfall nicht erfolgen.

71  Hat sich die Sicherheitslage der in Bayern lebenden Exiliranerinnen
und Exiliraner seit Beginn der Proteste verdandert?

Dem BLKA liegen keine Erkenntnisse vor, dass sich die Sicherheitslage fur im Exil
in Bayern lebende iranische Staatsangehdrige seit Beginn der Proteste im Septem-
ber 2022 verandert hatte.

7.2 Wie bewertet die Staatsregierung deren Sicherheitslage?

Der Staatsregierung liegen derzeit keine Erkenntnisse vor, die eine konkrete Ge-
fahrdung fur im Exil in Bayern lebende iranische Staatsangehdrige bzw. Kritikerinnen
und Kritiker des Regimes der Islamischen Republik Iran begriinden kénnten.



Drucksache 18/27481 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 5/5

Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal Gberpruft. Die korrekte Zitierweise liegtin der
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit kénnen Internetadressen verkirzt dargestellt
sein. Die vollstdndige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen
Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusatzlich ist diese als FuRnote vollstandig
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und
der Ausschusse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsubersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen
zur Verfigung.


https://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente
https://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen

	1.		Welche in der Bundesrepublik Deutschland oder in Bayern verbotenen Organisationen, die vom iranischen Staat gesteuert werden oder der iranischen Staatsideologie nahestehen, verfügen über ein Unterstützerpotenzial in Bayern?
	2.		Welche Einrichtungen und Organisationen in Bayern, neben der im Verfassungsschutzbericht 2021 genannten „Islamischen Vereinigung Bayern“ (IVB) und der von ihr getragenen Moschee, sind vom iranischen Staat gesteuert oder stehen der iranischen Staatside
	3.		Welche konkreten Aktivitäten und Veranstaltungen haben vom iranischen Staat gesteuerte und der iranischen Staatsideologie nahestehenden Organisationen seit 2018 in Bayern entfaltet?
	4.		Wie haben sich die Proteste im Iran und der wachsende Terror gegen die iranische Bevölkerung auf die Aktivitäten dieser Organisationen und Einrichtungen ausgewirkt?
	5.1	Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über geheimdienstliche Aktivitäten des Iran in Bayern?
	5.2	Inwieweit richten sich diese Aktivitäten auch gegen in Bayern lebende Exiliranerinnen und Exiliraner?

	6.		Welche Cyberangriffe, die mutmaßlich vom Iran ausgingen und sich gegen staatliche oder private Einrichtungen, Firmen oder Organisationen oder in Bayern lebende Einzelpersonen richteten, sind der Staatsregierung seit 2018 bekannt geworden?
	7.1	Hat sich die Sicherheitslage der in Bayern lebenden Exiliranerinnen und Exiliraner seit Beginn der Proteste verändert?
	7.2	Wie bewertet die Staatsregierung deren Sicherheitslage?

	Hinweise des Landtagsamts

